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Meeresalgen - Japankristalle 
(Zur Züchtung der Algen nur metallfreie Gefäße verwenden!) 

 
 
1. In einem Glasgefäß werden auf 3 Teelöffel Kristalle 4 - 5 Teelöffel Zucker und 6 - 8 

ungeschwefelte Rosinen gegeben. 
 
2. Danach wird das Gefäß mit 1 Liter Wasser gefüllt und ca. 24 Stunden 

verschlossen abgedeckt stehen gelassen. 
 
3. Das auf diese Weise entstandene Algenwasser wird täglich abgegossen und als 

Medizin verwendet. Die Kristalle müssen ausgewaschen und mit 2 Teelöffel Zucker 
und 1 Liter Wasser wieder angesetzt werden. 

 
4. Die Rosinen sind wöchentlich auszuwechseln. 
 
5.   Ohne Zucker und Rosinen sowie bei Verwendung von Metallbehältern sterben die 

Kristalle ab. 
  
6. Die Kristalle vermehren sich und können geteilt werden. Da sie nur schwer zu 

beschaffen sind, sollte man sie an Interessierte weitergeben. 
 
 

Anwendungsmöglichkeiten 
 
Herzbeschwerden, Bluthochdruck, Nervenerkrankungen, innere Geschwüre, Bronchialkatarrh, 
sämtliche Sklerosen,  Galle, Leber, Nieren, infektiöse Gelbsucht, Magen- und 
Darmerkrankungen, Durchfall, harter Stuhl, Blutarmut, Blutzersetzung, Ausschläge, Ekzeme, 
Schwangerschafts- und chronische Unterleibserkrankungen zur Rekonvaleszenz. 
 
Dosierung: 
Nerven: 1 Liter täglich 
Magengeschwüre: 1 Liter täglich (nach 2 Monaten verschwunden) 
Bronchialkatarrh, Asthma: 1 Liter täglich (bei Asthma längere Zeit einnehmen) 
Blutarmut, Blutzersetzung: 1 Liter täglich (in schweren Fällen 2 Liter täglich) 
Blutdruckschwankungen: 1 Liter täglich (normalisiert den Blutdruck) 
Blasenkatarrh. Nierenleiden: 1 Liter täglich 
Gallenleiden:  1 Liter täglich (nach 2 bis 6 Wochen ist die Galle geheilt) 

Ausschläge, Ekzeme: ½ Liter  täglich 
äußerlich mit Algen einreiben und trocknen  lassen,  Hände 
und Gesicht am Morgen damit waschen. Nach 1 - 2 Wochen 
ist auch der hartnäckigste Ausschlag geheilt. 

 
Die Heimbehandlung dauert 5 - 8 Monate) 
 
Algen verhindern das Faulen von Stoffen im Darm, dadurch heilen sie und wirken 
lebensverlängernd. 
 
Japanische Forscher haben festgestellt, dass die Agen die Aktivitäten des körpereigenen 
Immunsystems auf das Doppelte steigern, insbesondere die sogenannten  „Killerzellen“. 
Diese Killerzellen“ haben den Namen T-Lymphozyten. Sie vernichten z.B. Krebszellen. 
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Meeresalgen oder Japankristalle 
 
Die Bewohner des Kaukasus kennen die Wirkung der Algen. Schon als Kinder trinken sie das 
Algenwasser und erleben durchschnittlich ein Alter von 110 Jahren. Dies ist die einzige Stelle 
der Welt, wo die Menschen bei vollkommener Gesundheit ein so hohes Alter erleben. 
 
Auch Professor Menkiw, der die Erforschung der Algen sein ganzes Laben betrieb, sind im 
Kaukasus Tuberkulose, Krebs, Magenleiden usw. unbekannt. In Deutschland stellte diese 
Wirkung Dr. Drasek schon vor dem Zweiten Weltkrieg fest. Mit Algen heilte er Katarrhe der 
Atemwege, Magenkrämpfe, chronische Darmentzündungen, Lungenentzündungen, 
Gallenleiden, Blasenerkrankungen und half Rekonvaleszenten noch schweren Krankheiten, 
und Frauen bei Schwangerschaften und chronischen Unterleibsbeschwerden. 
 
Weitere Anwendungsmöglichkeiten bei: 
Nervenerkrankungen, inneren Geschwüren, Bronchialkatarrh, Skleroseerkrankungen, 
Herzbeschwerden, Herzinfarkt. Gallen-, Leber-, Nierenschäden, infektiöser Gelbsucht, 
Magen- und Darmerkrankungen, Durchfall, harter Stuhl, Blutarmut, hohem Blutdruck, 
Ausschlägen und Ekzemen, Algen verhindern das Faulen von Stoffen im Darm. Dadurch 
heilen sie und wirken lebensverlängernd. Die Heilbehandlung dauert ca. 5 - 6 Monate. Sie 
verhindert angeblich die Ausbreitung von Krebsgeschwulsten. 

 

Nach Beendigung der Kur: 
Sind die Kristalle weiterhin - wie angegeben zu behandeln; das Heilwasser eventuell weg 
gießen. Die Kristalle vermehren sich und können geteilt werden. Sie sind schwer 
beschaffbar, deshalb nicht verkümmern lassen. Ohne Zucker, Rosinen und Wasser
(= Nahrung für die Kristalle) und durch Metallgegenstände, gehen die Kristalle ein.

Geräte: 
Keine Metallgegenstände! 
Glasgefäß mit Glasdeckel, Plastiksieb, Plastiklöffel,  
 
Mengenverhältnis: 
3 Teelöffel (kein Metall) Kristalle, 3 Teelöffel Zucker. 6-8 ungeschwefelte Rosinen (Rosinen 
einmal wöchentlich erneuern), 1 Liter Wasser.    
 
Das Wasser ist nach 24 Stunden trinkfertig. Deshalb alle 24 Stunden absieben.  Kristalle mit 
kaltem Wasser abspülen und wieder neu mit Wasser und Zucker versorgen. 
 
Dosierung: 
1 Liter täglich bei: Nerven, Magengeschwüren (nach 2 Monaten verschwunden) Asthma und 
Bronchialkatarrh (bei Asthma für längere Zeit), Blutarmut. Bluthochdruck (in schweren Fällen 
2 Liter), Blasenkatarrhe, Nierenleiden, Gallenleiden (nach 2-6 Wochen ist die Galle geheilt). 
 
½ Liter täglich bei Ausschlägen und Ekzemen. Zusätzlich äußerlich mit den Algen einreiben 
und trocknen lassen. Falls Hände und Gesicht betroffen sind, morgens abwaschen. In 1 - 2 
Wochen wird auch hartnäckiger Ausschlag geheilt. 
 
Japanische Forscher haben feststellt, dass die Algen die Aktivitäten des körpereigenen 
Immunsystems auf das Doppelte steigern, insbesondere die sogenannten  „Killerzellen“. 
Diese T-Lymphozyten haben z.B. die Aufgabe die  Krebszellen zu vernichten. 


